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Rabat: Urteil wegen Madrid-
Attentat
Rabat. Wegen Beteiligung an den Terroranschlägen in Madrid am 11. März
2004, bei denen 191 Menschen starben, ist ein Marokkaner zu 20 Jahren Haft
verurteilt worden. Mit seinem am Freitag gefällten Urteil gegen den 29jährigen
Abdelilah Ahriz blieb das Anti-Terror-Gericht in Salé, in der Nähe von Rabat,
hinter der Forderung der Staatsanwaltschaft nach lebenslanger Haft zurück.
Der Angeklagte hatte jede Verwicklung in die Anschläge zurückgewiesen.
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